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Dentſches Reich.
Halle a. S., den 9. April.

Deutſch amerikaniſche Handelsbeziehungen. Aus
NewYork erhalten wir unterm 8. April folgende Draht-
nachricht: Nach einer Meldung der Aſſociated Preß aus
Waſhington hätte der deutſche Botſchafter Freiherr Speck
von Sternburg mit dem Staatsſekretär Root eine
Baſis für einen neuen Modus vivendi erzielt.
Dieſes Arrangement ſolle in Kraft bleiben, bis der nächſte
Kongreß ſich mit der Frage eines dauernden Handels-
vertrages befaſſe.

Zu dieſer telegraphiſchen Notiz teilt das W. T. B. mit
Wie uns von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird, iſt

die von der Aſſociated Preß verbreitete Nachricht über den
Abſchluß eines Modus vivendi verfrüht.

Freiherr von Stengel und Dernburg.
Dieſer Tage ſind wieder, wie ſchon vor Wochen, Gerüchte

durch die Preſſe gegangen, daß Freiherr von Stengel zurück-
treten werde und daß Kolonialdirektor Dernburg als ſein
Nachfolger auserſehen ſei. Zu dieſen Gerüchten ſchreibt der
„Berliner Lokal-Anzeiger“:

„Die Gerüchte über einen Wechſel in der Leitung des Reichs
ſchatzamtes treten erneut auf, es handelt ſich indeſſen auch jetzt
lediglich um Ausſtreuungen von einer beſtimmten Seite. Es iſt
richtig, daß eine Gruppe von Politikern den Kolonial-
direktor Dernburg an der Spitze des Reichsſchatzamtes und als
Kolonialdirektor einen ihrer Zührer ſehenmöchte.

Die „Dtſch. Tgsztg.“ glaubt mit Recht, daß das ge-
nannte Lokalblatt die Bedeutung dieſer Ausſtreuungen er-
heblich überſchätze. Es handelt ſich bei den Gerüchten nicht

ſondern lediglich um private
„diplomatiſcher Recher-
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Leiſtungen einiger
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hin, binnen 24 Stunden und wiederholt dementiert zu wer
den. Bedauerlich iſt es nur, daß ernſthafte Blätter ihnen
immer wieder zum Opfer fallen und durch Schaden nicht
klug werden.

Berſuchs- Kompagnie für Motor-Lufiſchiffahrt. Die
„Voſſiſche Zeitung“ erfährt, daß bei dem Luftſchiffer-Bataillon

eine beſondere Verſuchs- Kompagnie für Motor-Luftſchiffahrt auf-
geſtellt werden ſoll in Stärke von 3 Offizieren, 10 Unteroffizieren
und 75 Mann. Die Mannſchaften werden von der Jnfanterie ab
lklommandiert.

Eine amerikaniſche Stimme zur Abrüſtungsfrage.
Bekanntlich hat die engliſche Admiralität ſich er-
boten, je nach dem Ausfall der Haager Beſchlüſſe über die
Einſchränkungen der Rüſtungen auf eins der neu geforderten
drei Linienſchiffe der „Dreadnought“-Klaſſe zu verzichten.
Dieſe Bereitwilligkeit, von der viel Rühmens gemacht wor-
den iſt, bildet den Gegenſtand einer recht ſpöttiſchen Abfer-
rn in dem amerikaniſchen Fachblatte „Army and Navy
egiſter“:

Großbritannien iſt am Werke, ſeine Flotte zu ver
größern und es lohnt nicht, ſich damit zu beſchäftigen, ob die
Lergrößerung in der Klaſſe der Linienſchiffe jährlich 66*7,
v. H. oder 100 v. H. beträgt, wenn gleich die Verteidiger der
Abrüſtung behaupten, daß es für Großbritannien viel bedeutet,
die Ermäßigung ſeines Flottenbauprogramms um ein Drittel an
zubieten. Vielleicht bringt diefer Vorfall Troſt und Hoffnung
denen, welche die Einbildung pflegen, daß die Frage der
zationalen Verteidigung durch internatio-na les Uebereinkommen geregelt werdenkönne, ein Gedanke, der eng verknüpft iſt mit dem Traum,
internationalen Streit durch Schiedsgericht beizulegen. Wer mit
dieſem Verfahren vertrauter iſt, nährt ſolche unpraktiſchen Vor
ſtellungen nicht. Wenn das Schiedsgerichtsverfahren frei ſein
hönnte von Vorurteil und Eiferſucht, ginge es an, das Schieds
gericht anzunehmen, Heere und Flotten aufzulöſen. Die Frage
der Rüſtung wird in keiner Weiſe durch die Haltung Groß-
britanniens berührt. Je des Volk, das weltpolit iſche
Intereſſen hat, deſſen Bürger in die Grenzen anderer
Länder eindringen, deſſen Handel mehr als ein inländiſcher iſt,
wird nach einer Rüſtung zu Waſſer und zu Lande ver
langen. Und in den neuen Etatspoſten der britiſchen Admiralität
iſt nichts, das an dieſer Sachlage etwas änderte.“

Dem braucht kein Wort hinzugefügt zu werden!

Vom Kaiſerpaar. Sonntag vormittag nahmen die
Majeſtäten am Gottesdienſte in der Kaiſer WilhelmGe-
Vchtniskirche teil. Nachmittags machte der Kaiſer einen
Spaziergang im Grunewald und kehrte über Pichelsberge
und die Döberitzer Heerſtraße nach dem Königlichen Schloſſe
jrück. Montag vormittag hatte Se. Majeſtät eine Be-
ſrechung mit dem Staatsſekretär v. Tſchirſchky und hörte
in Königlichen Schloß die Vorträge des Hausminiſters und
des Chefs des Zivilkabinetts. Um 121 Uhr empfingen,
wie bereits gemeldet, Jhre Majeſtäten den neuernannten
anzöſiſchen Botſchafter Jules Cambon in Antrittsaudienz.

Der Kronprinz unternahm mit Offizieren des Regiments
Kardes du Corps einen Uebungsritt in die Gegend von Sonne-
balde und wird heute, Dienstag, im Laufe des Tages zurück
vkren,

Deutſchland und Oeſterreich. Den Blättern zufolge wird
bh der öſterreichiſche Generalſtabschef v. Hoetzen dorf am

ch e u. n. um jeden etwas hund Senſationelles mitteilen möchten, auch auf die Gefahr ekfragen Zeit erübrigt. Bei

endgültige Entſcheidung wird von der heute, Dienstag,
mittag ſtattfindenden Sitzung der Reichstagskommiſſion erwartet.

Dienstag, 9. April 1907.
28. Mai nach Berlin begeben, um ſich dem deutſchen Kaifer vor
zuſtellen.

Der Kanzter und die Preſſe. Dem Chefredakteur der
„Straßburger Poft“, die am Sonntag die Feier ihres
25jährigen Beſtehens feierlich beging, Pascal David, iſt vom
Reichskanzler folgendes Telegramm zugegangen:

„Zu dem Tage, an dem vor 25 Jahren die erſte Nummer
der „Straßburger“ Poſt“ erſchien, drücke ich Jhnen und Jhren
Herren Mitarbeitern herzliche Glückwünſche aus in dankbarer
Anerkennung der Freudigkeit, mit der Sie an wichtiger Stelle
die nationale Sache vertreten.“ vDer Feier wohnten die Jnhaber der Firma Dumont

Schauburg (Verlag der „Kölniſchen Zeitung“) bei, die zum
Andenken an das 25jährige Beſtehen der „Straßburger
Poſt“ 25 000 Mark in die Kaſſe der Angeſtellten und
Arbeiter ſtifteten. Der Polizeipräſident überreichte außer
anderen Auszeichnungen dem kaufmänniſchen Direktor der
L e Poſt“, Fritz Colas, den Roten Adlerorden
4. Klaſſe

Reiſen in Ruſſiſch-Zentralaſien. Die ſeit dem Jahre
1902 beſtehende Reiſefreiheit in Ruſſiſch-Zentralaſien für
Ausländer iſt im Jahre 1905 wieder aufgehoben worden.
Letztere bedürfen für Reiſen in den genannten Gebieten be-
ſonderer, durch die diplomatiſchen Vertretungen ihrer Länder
in St. Petersburg einzuholender Erlaubnis.

Die Erledigung der Geſuche um jene Reiſeerlaubnis
erfordert, wie die „Nordd. Allgem. Ztg.“ ſchreibt, ebenſo
wie diejenige der Geſuche um die Erlaubnis zur Waffen-
einfuhr und die Führung von Waffen in Rußland
mindeſtens e i nen Monat von dem Zeitpunkte an, wo dieſe
Geſuche der ruſſiſchen Regierung zugegangen ſind. Es
empfiehlt ſich daher, daß deutſche Reiſende derartige
Anträge tunlichſt frühzeitig bei den in Betracht kommenden
deutſchen Behörden ſtellen, dergeſtalt, daß noch für etwaige

den Gefuchen um Reiſe
erlaubnis iſt Zweck, Zeit und Ziel der Reiſe möglichſt genau
anzugeben, bei den Geſuchen um Geſtattung der Waffen-
einfuhr und der Mitführung von Waffen genaue Be-
ſchreibung, Anzahl und Zweck derſelben, ſowie das ruſſiſche
Grenzzollamt, durch welches die Einfuhr ſtattfinden ſoll.
Die Einfuhr von Gewehren mit gezogenen Läufen iſt ver-
boten. Der Waffenpaß koſtet 2,25 Rubel. Die Reiſe-
erlaubnis für Ruſſiſch-Zentralaſien erſtreckt ſich keinesfalls
auf eine Reihe von Oertlichkeiten, die aus militäriſchen
Rückſichten nicht betreten werden dürfen und deren weſent-
lichſte die folgenden ſind: die Pamirs, Kuſchk, Termez, Kerki
und die Zollſtationen aufwärts am Amu Darja, Tſchikichliar,
Tſchatly, die Militärpoſten am Atrek und auf der Linie
von Kuſchk nach Ak-Roba, ſowie die Eiſenbahn von Merw
nach Kuſchk. Die Paßvorſchriften werden durch Vorſtehendes
nicht berührt. Der von einem ruſſiſchen Konſul viſierte
Reiſepaß muß indeſſen an jedem Aufenthaltsort unverzüg-
lich der Polizeibehörde vorgewieſen werden.

Aus dem Hamburger Hafen. Die Lage im Hafen iſt
ziemlich unverändert, die Zahl der im Hafen liegenden Schiffe
betrug am Montag 289 Dampfer und 52 Segelſchiffe. Aus Eng
land ſind am felben Tage 430, aus dem Ruhrgebiet 250 Arbeits,
willige eingetroffen. An Bord der Kaſernenſchiffe befanden ſich
Montag früh 4376 Mann, von denen 3826 zur Arbeit gingen,
ungefähr 400 verweigerten die Arbeit, die übrigen ſind krank.
Die Arbeiter, welche die Arbeit verweigern, werden ſobald als
möglich nach England zurückbefördert, ſchon am Sonnabend ſind
auf mehreren Dampfern 303 Engländer abgegangen. Sonnabend
abend und Sonntag war es wieder zu einigen Aus-
ſchreitungen gegen Arbeitswillige gekommen.

Erzberger. Nach dem Parlamentsberichte der „Frank-
furter Zeitung“ ſoll der Abgeordnete Erzberger in der Reichs
tagsſitzung vom 30. November 1906 geſagt haben, die Firma
Woermann habe die Kolonialverwaltung übers Ohr gehauen. Da
der amtliche Bericht von einer ſolchen Aeußerung Erzbergers
nichts enthält, hat die Firma Woermann gegen den verantwort-
lichen Redakteur der Frankfurter Zeitung“, Albert Büſching,
Klage wegen Beleidigung angeftrengt.

Ausland.
Dänemark.

Wahlrechtsänderungen.
Nach längerer Verhandlung in einer aus Mitgliedern des

Folkething und des Landsthing zuſammengeſetzten Kommiſſion
über den Regierungsentwurf des Geſetzes betreffend die Einführung
des allgemeinen Wahlrechts für Männer und Frauen
unter Anwendung der Proportionalwahlmethode für die Ge
meindevertretungen legten in der Sitzung am Montag
die Leiter der Regierungspartei ſowie die Wortführer der ge
mäßigten Linken der genannten Kommiſſion einen Vorſchlag zu
einem Uebereinkommen vor. Dieſer Vorſchlag kommt in ein-
zelnen Punkten den Wünſchen der Freikonſervativen entgegen
ſo wird als Bedingung für Ausübung des Wahlrechts einjähriger
Aufenthalt in der Kommune während des dem jeweiligen Steuer
jahre voraufgehenden Jahres gefordert.
ferner bei größeren Steuererhöhungen ein Referendum an die
Gemeindewähler vor. Schließlich iſt auch die Wahlmethode
zu den Amtsräten verändert, indem die größeren Guts
beſitzer, welche bisher die Hälfte der Amtsratsmitglieder wählen
konnten, nur mehr ein Drittel der Plätze beſetzen dürfen. Die

nach

Der Vorſchlag ſieht

Geſchäſtsſtelle in Berlin: Deſſauerſtraße I.
Telephon- Amt VI a Hr. 11h9h.

Druck und von Otto Thiele in Halle a. S.

Rußland.
Reichs dumag.

Das Haus beſchäftigte ſich in der Sitzung am 8. er. mit
der Agrarfrage. Nachmittags erſchien Miniſterpräſident
Stolypin und andere Miniſter. Ein bäuerlicher Abge
ordneter machte ſich darüber luſtig, daß das Grundeigentum un
verletzlich und geheiligt ſein folle, und ſchloß mit der Drohung,
daß das gereizte Volk, wenn es ſeine Feinde angreifen würde,
nichts übrig laſſen und ſwee 7 einzige Herr ſein werde.

n Lod zwurden zwei Arbeiter der Fabrik Poznansky in der Nähe der
Fabrik durch Revolverſchüſſe ſchwer verwundet; die Täter ent
amen.

Jrn der Mizkewitſchſtraße kam es am Montag nachmittag
wieder zu einem Zuſammenſtoße zwiſchen Nationaliſten und An
gehörigen der extremen Partei; eine Perſon wurde getötet, zwei
weitere verwundet.

Afrika.

o Aus Marokko.Die Kundgebung des Sultan;z, welche in der Haupt
moſchee zu Fez verleſen wurde, hat folgenden Wortlaut: „Jhr
habt Kenntnis erhalten von der Ermordung eines franzöſiſchen
Arztes durch den Pöbel von Marrakeſch, ſowie auch von der Er
mordung von Franzoſen in Tekna und Tanger. Jhr wißt auch,
daß ein Franzoſe in Fez verwundet wurde. Wir teilen Euch mit,
daß die franzöſiſche Regierung ſehr aufgebracht iſt und daß ihre
Erregung den Höhepunkt erreicht hat. Daher hat ſie auch einen
Teil ihrer Truppen zuſammengezogen und hat die Stadt Udjda
beſetzen laſſen. Die franzöſiſche Regierung iſt hierbei
in ihrem Rechte. Wir hatten Euch zu wiederholten Malen
nachdrücklichſt auf die Folgen aufmerkſam gemacht, die das Ver
halten der Bevölkerung haben könnte, und Jhr habt unſeren
Ermahnungen nicht Rechnung getragen. Die gegenwärtigen Er-
eigniſſe ſind durch Eure Schuld entſtanden, jetzt wollen wir uns
bemühen, dieſe Angelegenheit zu regeln und dafür, wenn es
nötig iſt, Gut und Blut opfern, um zwiſchen der franzöſiſchen
Regierung und uns gute Beziehungen wieder herzuſtellen und
der Beſetzung Udjdas ein Ende zu machen. Wir teilen Euch dieſes
mit, damit Jhr Euch von allen Unruhen fernhaltet.“

Aus Nah und Fern.
125jähriges Regimentsjubiläum. Aus Anlaß der Feier des

125jährigen Beſtehens des 1. und 3. Bataillons des Mecklenburgiſchen
Grenadier- Regiments Nr. 89 und der 25jährigen Zugehörigke t des
Großherzogs zum Regiment fand Montag mittag vor dem Denkmal
des Großherzogs Friedrich Franz II. im Schloßgarten zu Schwerin
eine Feierlichkeit ſtatt, zu der der Großherzog und die Groß-
herzogin ſowie die in Schwerin anweſenden Fürſtlichkeiten erſchienen
waren. Der Großherzog hielt eine Anſprache, die
er mit einem dreifachen Hurra auf den Kaiſer ſchloß. Hieran ſchloß
ſich ein Feſteſfen in der Tonhalle, bei dem Oberſt v. Oertzen
ein Hoch auf den Kaiſer und den Großherzog ausbrachte.
Nachmittags fand im Großherzoglichen Hoſtheater eine Feſtvor
ſtellung ſtatt. Der Großherzog hat aus Anlaß des Jubiläums
mehrere Ordensauszeichnungen verliehen.

Ein deutſcher Luftballon landete am Sonntag morgen 8 Uhr in
der Nähe von Odenſe. Die Jnſaſſen des Ballons, der am Sonnabend
nachts 1 Uhr in Berlin aufgeſtiegen war, ein Offizier und zwei Zivil-
perſonen, ſind wohlbehalten. Der Ballon iſt bereits Sonntag nach-
mittag mit der Bahn nach Berlin zurückgeſandt worden.

Ausſtand der Arbeiter der Nahrungsmittelbrauche. Aus Paris
wird uns unterm 8. April gemeldet Der Ausſchuß des Arbeiter
verbandes der Nahrungsmittelbranche hat aus Beſorgnis, daß die
Telegraphenverwaltung bei Zuſtellung des Streikbefehls Schwierig-
keiten machen könnte, den Beſchluß gefaßt, unverzüglich ſämt
lichen Verbandsgruppen die Weiſung zugehen zu laſſen, daß ſie am
Donnerstag, den 11. April, die Arbeit einzuſtellen haben. An
dieſen Tage werden überall Verſammlungen abgehalten
werden, um über das Verhalten ſchlüſſig zu werden. An dem Geſamt-
ausſtand werden ſich die Bäcker, Fleiſcher, Müller, Kellner, Köche uſw.
beteiligen. Die Arbeitgeber verhalten ſich den Streikdrohungen gegen
über ziemlich ſkeptiſch. Nachrichten aus verſchiedenen Provinzſtädten
zufolge dürfte der von Paris ausgegangene Streikbeſehl keineswegs
überall befolgt werden.

Furchtbare Brandkataſtrophe. Nach einer Meldung aus Charbin
brach während eines heftigen Unwetters, das in der Nacht zum 8. er.
herrſchte, zum dritten Mal in dieſer Woche in der chineſiſchen Vorſtadt
Fudiatam Feuer ans, das den geſamten Geſchäſtsteil in einer Aus
dehnung von zwei Quadratkilometern zerſtörte. Tanſende von chineſiſchen
Familien ſind obdachlos.

Aus der Wiener Schnueiderbranche. Die Stückmeiſter und
Arbeiter der Herrenkleiderbranche haben beſchloſſeu, heute,
Dienstag die Arbeit wieder aufzunehmen.

Die Genickſtarre in Köln. Jn Köln ſind am 8. cr. zwei weitere
Fälle von Genickſtarre aufgetreten und zwar bei einem zehnjährigen,
zu Beſuch bei Verwandten weilenden Mädchen und einem vierzehn-
jährigen Knaben aus dem Vororte Köln Niehl. Beide wurden zur
Beobachtung ins Hoſpital gebracht.

Auf einen Felſen geranunt. Aus Devonport wird gemeldet, daß
das engliſche Schlachtſchiff „Trafalgar“, von Plymonth kommend, bei
Devilspoint-Stonehouſe auf einen Felſen rannte. Schleppdampfer ſind
zur Hilſeleiſtung abgegangen. Wie uns aus Devonport ſpäter noch
gemeldet wird, iſt das Schlachtſchiff „Trafalgar“ Montag nachmittag
durch Schleppdampfer losgebracht worden und kehrt in den Hafen zurück,
um dort ins Dock zu gehen und die Beſchädigung des vorderen Schiffs-
rumpfes feſtzuſtellen. Jn dem vorderen Schiffsteil ſteht 18 Zoll hoch
Wa er.

Könige auf Reiſen. Der König von Jtalien iſt am
Montag in Athen eingetroffen. Die Bevölkerung bereitete ihm einen
enthuſiaſtiſchen Empfang. Die Begrüßung mit König Georg von
Griechenland war ſehr herzlich. König Eduard von England
iſt Montag nachmittag in Cartagena eingetroffen. König Alſons
von Spanien war ihm auf der Jacht „Giralda“ entgegengeſahren.

Die Tuchinduſtriellen von Reichenberg (Böhmen) und Umgebung,
die kürzlich die Weber ausſperrten, haben am Montag auch die Aus
ſperrung aller übrigen Arbeiterkategorien durchgeführt. Dadurch hat ſich



Zahl der Ausgeſperrken um 5000 Perſonen erhöht. Die Ruhe iſt
nicht geſtört.

Die Pocken in Metz. Die andauernden übertriebenen Nach-
richten über das Auftreten der Pocken in Metz haben den Medi-
inalreferenten des Kaiſerlichen Bezirkspräſidiums in Metz, Ge-
eimen Medizinalrat Dr. Pawollecz, zu folgender Mitteilung ver-

anlaßt: Seit dem Auftreten der Pocken in Metz wurden feſtgeſtellt
von Ende Juli bis zum 1. Dezember vorigen Jahres in Metz
Stadt 47 Fälle, in Metz Land acht Fälle, darunter insgeſamt acht
Todesfälle; vom 1. Januar bis 8. April dieſes Jahres wurden
feſtgeſtellt in Metz Stadt 77 Fälle, darunter 22 Todesfälle, in
Metz Land in neun Gemeinden 15 Fälle, darunter vier Todes
fälle. Dazu treten noch ein Fall aus Tettingen, Kreis Bolchen,
und ein Fall aus Dieuze, Kreis Chäteau-Salins. Außer den
öffentlichen unentgeltlichen Jmpfungen an zwei Stellen in der
Stadt, die a November 10906 eingerichtet ſind, iſt mit einer ſhſte
matiſchen ſtraßenweiſen Durchimpfung der Bevölkerung zunächſt

in dem von den Pocken beſonders befallenen Stadtteile begonnen
worden, wobei ſich jedesmal über 30 Zivil- und Militärärzte be-
teiligten. Auch werden die in Sonderzügen kommenden auslän-
diſchen Arbeiter (Jtaliener) ſofort auf dem Bahnhofe einer
Jmpfung unterzogen.

Selbſtmord eines Kölner Rechtsanwaltes. Der Rechtsanwalt
Alfred Sauer aus Köln, deſſen Tod wir bereits meldeten, hat,
wie jetzt bekannt wird, auf grauenhafte Weiſe Selbſt
mord verübt. war auch großer Kali-Jndu-ſtrieller und weilte wegen hochgradiger Nervoſität ſeit einiger
Zeit in einer Kaltwaſſer- Heilanſtalt in Bad Naſſau Regierungs
bezirk Wiesbaden) zur Kur. Gelegentlich eines Spazierganges
ließ ſich Sauer an der Eiſenbahnbrücke von einer Lokomotive
überfahren, ſodaß auf der Stelle der Tod eintrat; dem Unglück-
lichen wurde der Kopf vollſtändig vom Rumpfe ge-
trennt. Jn ſeinem Beſitz fand ſich eine größere Barſumme.
Das Motiv zu der Tat iſt anſcheinend in einem Anfalle plötzlich
eingetretener Geiſtesſtörung zu ſuchen.

Feuer im Speiſewagen. Jm Speiſewagen des Köln-Pariſer
Expreßzuges brach am Sonntag während der Fahrt in der Nähe
von Lille Feuer aus. Ein Kellner, namens Faux aus Paris, ſtieg
auf das Dach, um den Brand zu löſchen. Bei der Einfahrt in
einen Tunnel wurde ihm der Kopf zerſchmettert.

Die Unterſuchung gegen den Zirkusdirektor Niederhofer in
München, der, wie wir wiederholt berichtet haben, des Raub-
mordes an dem Kaufmann Bernhard Hendſchel beſchuldigt wird,
iſt nach Meldung des „B. L.-A.“ jetzt ſoweit gediehen, daß ihr Ab-
ſchluß noch im Laufe dieſes Monats zu erwarten ſteht. Die
Verhandlung vor dem Münchener Schwurgericht wird vorausſicht-
lich noch vor den Gerichtsferien ſtattfinden. Niederhofer, der bis-
her in einer gemeinſchaftlichen Zelle des Unterſuchungsgefäng-
niſſes in München interniert war, iſt jetzt in Einzelhaft genommen
worden, weil er mehrfach Verſuche unternommen hatte, aus derHaft entlaſſene Gefangene zum Ueberbringen einer mündlichen
Botſchaft an ſeine Mutter zu bewegen.

Eine große Feuersbrunſt zerſtörte in Vaunes zwei Wohn-
häuſer, wobei drei Perſonen den Tod in den Flammen
fanden.

Ein unmenſchlicher Vater. Jn der Nähe von Montpellier hat
ein italieniſcher Arbeiter namens Laregino ſeinen 13jährigen
Sohn nach einem vorausgegangenen Zwiſt heimtückiſch ermordet.
Der Sohn hatte dem Vater Geld zum Vertrinken verweigert. Um
ſich dafür zu rächen, ſchlich ſich der Alte nachts, mit einer Axt be
waffnet, nach der Hütte, in der ſein Sohn ſchlief, und ſpaltete
ihm den Schädel. Um die Spur von ſeinem Verbrechen zu
verwiſchen, ſteckte er die armſelige Hütte an. Da er jedoch Angſt
hatte, daß der Leichnam nicht völlig verbrennen würde, ſchleppte
er ihn in einen nahegelegenen Weinberg, grub dort ein mehere
Fuß tiefes Loch und verſcharrte die Ueberreſte ſeine Kindes. Da
man in den Trümmern der Hütte einen verkohlten Arm gefunden
hatte, eröffneten die Behörden eine Unterſuchung, die Lareginos
Schuld ergab.

Der Ankauf des Oberlandes der Jnſel Helgoland zu mari-
timen Zwecken ſollte, wie die „Rhein.- Weſtf. Ztg.“ kürzlich
meldete, geplant ſein. Jetzt will das Blatt erfahren haben, das
geſamte Arecal der Jnſel, ſoweit es der Marinefiskus nicht ſchon
beſitzt, ſei in den Beſitz der Firma Hagenbeck übergegangen, die
dort ein Rieſenaquarium(l) errichten wolle. Die Nachb-
richt klingt wie ein verſpäteter Aprilſcherz.

Eine Brandſtifterin. Die Frau des Briefträgers Jordan in
Löffingen iſt unter dem Verdacht, den Brand, dem 22 Häuſer des
Dorfes zum Opfer fielen, angelegt zu haben, verhaftet und ins
Amtsgefängnis nach Neuſtadt i. Schw. eingeliefert worden.

Oeffentliche Stadtverordne enverſammlung.
t. Halle a. S., den 8. April 1907.

Juſtizrat Föhring eröffnet als Vorſitzender die Ver
ſaminlung.

Eingegangen ſind eine Anzahl Petitionen, u. a. eine ſolche
von Bewohnern der Magdeburgerſtraße betr. Beiträge zu
den Straßenbaukoſten; eine zweite haben Bewohner der Bern
bardy, Rudolf-Haym, Beyſchlag- und einiger anderer benach
barter Straßen eingereicht wegen Abſperrung des Weges hinter
Preßlers Berg, eine weitere Eingabe behandelt die Beſchwerde der
Bewohner der Kronprinzenſtraße und des Kaiſerplatzes wegen
Vrunreinigung der Straße. Die Petitionen werden dem Rechts
und Verfaſſungs-, reſp. dem Petitionsausſchuß überwiesen.

Es wird hierauf in die Tagesordnung eingetreten.
1. Endgültige Bewilligung der zur Beſchaffung von Jn-

ventarienſtücken für die Oberrealſchule bereitgeſtellten Mittel.
(Ref. Stadtv. Gieſe.) Die Verſammlung wird erſucht, die

vorgeſehenen 1150 Mark endgültig zu bewilligen. Ge
ieht.

2. Bewilligung der Mittel für die innere Einrichtung des
Oberrealſchulgebäudes. (Ref. Stadtv. Gieſe.) Die zur Be
ſchaffung der Gegenſtände eingeſetzten Mittel ſind ſeinerzeit zur
Verfügung der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften geſtellt worden.
Nachdem nunmehr im Einvernehmen mit der Schulverwaltung
feſtgeſtellt worden iſt, welche neuen Gegenſtände erforderlich ſind,
wird die Verſammlung erſucht, die benötigte Summe von
49 321 Mk. endgültig zu bewilligen, welchem Erſuchen debattelos
entſprochen wird.

3. Landerwerb an der Trothaerſtraße. (Ref. Stadtv.
erh. Der Reſtaurateur Sparenberg beabſichtigt das von
einem Grundſtück Trothaerſtraße Nr. a zur Seebenerſtraße als

auch zur Trothaerſtraße entfallende Land freizulegen und an die
Stadtgemeinde abzutreten. Nach den gepflogenen Verhandlungen
iſt mit Sparenberg für die zur Seebenerſtraße entfallenden
ca. 134 Quadratmeter ein Einheitspreis von 20 Mark pro
Quadratmeter, für die zur Trothaerſtraße entfallenden
ca. 7 Quadratmeter ein ſolcher von 25 Mark pro Quadratmeter
vereinbart worden. Dem Ankauf wird zugeſtimmt.

4. Bau eines Tonrohrkanals in der Liebenauerſtraße zwiſchen
Ladenberg- und Flottwellſtraße. (Ref. Stadtv. Kallmeyer.)
Die Verſammlung genehmigt das bezgl. Abkommen mit der
Firma Apelt und Sohn und erklärt ſich mit dem Bau des Ton-
rohrkanals nach Maßgabe des vorgelegten Projektes und Koſten-
anſchlages einverſtanden und bewilligt die erforderlichen Mittel
in Höhe von 5700 Mark aus der Kanalbauanleihe. Der durch die
Firma Apelt und Sohn zu zahlende Betrag von 5790 Mark wird
der Anleihe wieder zugeführt.

5. Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück
Trothaerſtraße 39. (Ref. Stadtv. Hertel.) Der Magiſtrat hat
in Uebereinſtimmung mit der Baudeputation beſchloſſen. gegen die
von der Firma Gebr. Nagel in ihrem Grundſtück Trothaerſtraße
Nr. 39 geplanten baulichen Veränderungen keine Einwendungen
zu erheben. Die Verſammlung wird erſucht, dieſem Beſchluſſe zu
zuſtimmen. Geſchieht.

6. Regulierung und Pflaſterung der Lindenſtraße zwiſchen
Blücher- und Beyſchlagſtraße. (Referent Stadtv. Stephan.)
Unter dem 22. Oktober 1906 bewilligte die Verſammlung die
Mittel für Regulierung und Neupflaſterung der zwiſchen Blücher
und Behſchlagſtraße gelegenen Strecke der Lindenſtraße unter der
Bedingung, daß wegen Abtretung des benötigten Landes mit den
Anliegern noch verhandelt würde. Dies iſt geſchehen, doch ein be
friedigendes Reſultat nicht erzielt worden. Unter dieſen Um-
ſtänden wird vorläufig von der endgültigen Durchführung der
Fluchtlinie Abſtand genommen, dagegen erklärt ſich die Verſamm-
lung damit einverſtanden, daß die Regulierung und Neu-
pflaſterung in Angriff genommen wird.

7, Landerwerb an der Beeſenerſtraße und teilweiſe Pfla
ſterung derſelben. (Ref. Stadtv. Gygas.) Um die Ausgleichs
berechnung für die Beeſenerſtraße auf der Strecke von der Wolf
ſtraße bis zur Canſteinſtraße aufſtellen und die Straßenausbau-
und Freilegungskoſten auf die Anlieger verteilen zu können, iſt es
notwendig, daß die von dem Hoſpitalgrundſtück zur Beeſenerſtraße
entfallende Fläche noch mit Reihenſteinen gepflaſtert wird. Die
Hoſpitalverwaltung fordert für das fragliche Land eine Ent-
ſchädigung von 5 Mk. pro Quadratmeter. Die Verſammlung wird
erſucht, dem Erwerbe der Parzelle zuzuſtimen und die erforder
lichen Mittel, ſowie diejenigen für die noch zu bewirkende
Reihenſteinpflaſterung in Höhe von 580 Mk. à conto der An-
leihe von 1900 zu bewilligen. Geſchieht.

8. Ausbau der Bismarckſtraße zwiſchen der Cecilien- und
der nördlichen Seite der Ringſtraße. (Ref. Stadtv. Stephan.)
Unterm 5. Juni 1903 wurde mit Herrn Baumeiſter Kuhnt der
Vertrag über Anlegung des Kaiſerplatzes und der angrenzenden
Straßen geſchloſſen. Bei dieſer Gelegenheit ſprach der Ge-
nannte den Wunſch aus, daß der Ausbau der Bismarckſtraße
von der Cecilienſtraße bis zur nördlichen Seite der Ringſtraße
unter denſelben Bedingungen erfolgen möge, wie ſolche für den,
Ausbau der Hohenzollernſtraße auf der Strecke von der Kron
prinzenſtraße bis zur Ringſtraße vereinbart worden ſeien. Die
Befürwortung dieſes Ankrages wurde Herrn Kuhnt durch
Schreiben vom 8. Auguſt 1908 zugeſichert. Der Ausbau der
Ringſtraße geht Anfang Juni 1907 ſeiner Vollendung entgegen,
es iſt daher mit Herrn Kuhnt ein Nachtragsvertrag über den
Ausbau der vorbezeichneten Strecke der Bismarckſtraße vereinbart
worden. Die Koſten betragen nach der Berechnung 32 300 Mk.
Hiervon entfallen auf die Front der Kuhnſchen Grundſtücke
19 776,03 Mk. und auf diejenigen der Stadtgemeinde 12 523,97
Mark. Außerdem hat lehtere noch die Koſten der Waſſerver-
ſorgung mit 3700 Mk. und diejenigen der Baumpflanzung mit
1600 Mk. zu tragen. Die Verſammlung wird erſucht, den oben
bezeichneten Teil der Bismarckſtraße als Einheit feſtzuſetzen, den
mit dem Baumeiſter Kuhnt vereinbarten Nachtragsvertrag gut-
zuheißen und die Koſten des geſamten Straßenausbaues mit
37 600 Mk. zu bewilligen. Nach kurzer Debatte wird die Vor
lage dem Bau- Ausſchuß überwieſen.

9. Bericht des Magiſtrats betr. die Löhne der ſtädtiſchen
Arbeiter. (Berichterſt. Stadtv. Gygas.) Derſelbe wird der
StadtverordnetenVerſammlung unter Bezugnahme auf den Be
ſchluß vom 26. November 1906 vorgelegt. Nach den Dar-
legungen des Referenten hat die Stadtbaudeputation eine Er-
höhung der Löhne bis zu 10 Prozent beſchloſſen. Die Feſtſetzung
im Einzelfalle bewirkt der Abteilungsvorſteher unter Zu-
ſtimmung des Dezernenten. Bei Neueinſtellungen erhalten die
Kanalanſchlußarbeiter der Wegemeiſter- Abteilung und die
Arbeiter für Herſtellung von Kanalanſchlüſſen ſowie für Regu-
lierungs- und Planierungsarbeiten der Tiefbauabteilung einen
Tagelohn von 3,30 bis 4 Mark, und die Wegebauarbeiter einen
Tagelohn von 2,50 bis 3,50 Mark. Die Feſtſetzung im Einzel-
falle bewirkt der Abteilungsvorſteher. Die Einführung einer
Lohnſkala hat die Deputation mit allen gegen eine Stimme ab-
gelehnt. Das Kuratorium der Gas- und Waſſerwerke, das
Kuratorium des Elektrizitätswerkes, das Kuratorium des
Schlacht und Viehhofes, ſowie die Straßenreinigungs- Deputation
haben die Einführung einer Lohnſkala ebenfalls abgelehnt. Die
Verſchönerungs- Deputation dagegen hat eine Erhöhung der
Löhne und die Einführung einer Lohnſtkala beſchloſſen.

Die Stadtv. Dr. v. Blume, Emmer, Neſſe, Schmidt
und Kühme redeten der Berückſichtigung der Arbeiter und teil-
weiſe der Einführung einer Lohnſkala das Wort. Erſter
Bürgermeiſter Dr. Rive hebt hervor, daß der Magiſtrat
dem Wunſche des Kollegiums nach Feſtſtellung des Berichts ent
ſprochen habe und macht auf die ungeheure Arbeitsaufwendung
bei Aufſtellung von einer Lohnſkala aufmerkſam. Nach längerer
Geſchäftsordnungsdebatte wurde der Antrag nach Verviel-
fältigung und Verteilung des Berichts des Referenten ange-
nommen.

10. Ausbau der Staude- und Kohlſchütterſtraße ſowie Ab
änderung des Profils der Adolfſtraße. (Ref. Stadtv. Stephan.)
Der Magiſtrat hat beſchloſſen, die Staude- und Kohlſchütterſtraße
nach Maßgabe der vorgelegten Projekte und Koſtenanſchläge aus-
zubauen; die Profiländerung in der Adolfſtraße hat der Magiſtrat
ebenfalls gutgeheißen. Die Koſten ſind zufann e auf *8 k.
veranſchlagt. Die Verſammlung tritt dieſem Beſchluſſe bei und
bewilligt die erforderlichen Mittel.

11. Genehmigung des Vorentwurfs zum Erweiterungsbau
der Volksſchule in der Freiimfelderſtraße. (Ref. Stadtv. Gyga s.)
Zufolge Beſchluſſes der Verſammlung vom 16. Juli 1906 wurde
der Vorentwurf zur Erbauung einer Volksſchule an der Frei-
imfelderſtraße geändert. Die Verſammlung heißt heute die Auf
ſtellung eines beſonderen Projektes auf Grund des vorgelegten
allgemeinen Entwurfes gut.

giſtrat mit dem Erſuchen herangetreten, Vorkehrungen zu treffen,
damit Unglücksſälle, wie ein ſolcher Oſtern am Trothaer Wehr
ſich ereignete, vermieden werden. Dieſer Antrag gelangte vun-
mehr zur Beſprechung. Nach kurzer Begründung tritt das Kolle-
gium ihm bei.

Darauf folgt geſchloſſene Sitzung.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Merſeburg, 8. April. (Der Generalkom-

miſſions präſident v. Behr-Merſeburg,) dem der
Rang der Räte 2. Klaſſe verliehen worden iſt, befindet ſich ſeit
drei Jahren in ſeiner jetzigen Amtsſtellung und ſeit 1876 im
Staatsdienſt. 1881 zum Gerichtsaſſeſſor ernannt, trat er darauf
in den Dienſt der landwirtſchaftlichen Verwaltung. Er erhielt
der „Voſſ. Ztg.“ zufolge bei der Generalkommiſſion zu Magde-
burg ſeine Ausbildung als Spezialkommiſſar und war dann als
ſolcher in Schneidemühl, in Königsberg und in Labiau tätig.
Jn Königsberg rückte er 1888 zum Regierungsrat auf, arbeitete
von 1893 bis 1895 als Hilfsarbeiter beim Oberlandeskultur-
gericht und wurde dann Mitglied der Generalkommiſſion in
Frankfurt a. O. 1902 wurde er bei dieſer Behörde zum Ober-
regierungsrat befördert, „ein Jahr darauf unter Ernennung zum
Geh. Regierungsrat als vortragender Rat in das Landwirt-
ſthaftsminiſterium berufen und 1904 zum Präſidenten der
Generalkommiſſion für die Provinz Sachſen ernannt. Präſident
v. Behr ſteht zurzeit im 55. Lebensjahre.

Burg b. M., 7. April. (Automobilunfall.) Jn
dem benachbarten Orte Niegripp ereignete ſich vorgeſtern abend
zwiſchen 10 und 11 Uhr ein Automobilunfall, der leicht ernſtere
Folgen hätte haben können. Ein Automobil aus Magdeburg,
das mit vier Heren beſetzt war, konnte von dem Führer auf der
abſchüſſigen Fährſtraße nicht gehalten werden und fuhr in die
Elbe. Dem Fährmeiſter Röſener und ſeinen Leuten gelang es,
die Jnſaſſen zu retten, auch nach vielen Bemühungen das Auto
mobil wieder aus der Elbe zu ziehen.

Zu Beginn der Sitzung war Stadtv. Em mer an den Ma--

Ehreuhain, S.A., 7. April. (Brandungklück.)
Vorgeſtern nachmittag ereignete ſich hier ein entſetzliches Brand
unglück, dem ein junges Menſchenleben zum Opfer
fiel. Jn der Wohnung des Leiſtenmachers Buſch befand ſich
auch das einjährige Kind des Nachbars, des Handarbeiters Spor
bert, mit dem Buſchs größere Kinder ſpielten. Das kleine Kind
war, damit es nicht Schaden nehmen ſollte, an ſein Stühlchen
angebunden. Plötzlich entſtand in der Stube Feuer. Es wird
angenommen, daß die größeren Kinder am Ofen hantiert haben,
daß dabei Glut herausgefallen iſt und die in der Stube herum-
liegenden Holzſpäne entzündet wurden. Schnell war die Stube
voll dichtem Qualm. Die größeren Kinder flüchteten und es
gelang ihnen nicht, auch das kleine zu retten, weil dieſes an dem
Stuhl angebunden war. So mußte das kleine Weſen elend
erſt icken, und als es dann erwachſenen Leuten gelungen war,
in die Stube zu dringen, da fanden ſie das Kindchen nur
noch als verkohlte Maſſe.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. München, 8. April. Prof. v. Defregger war in

letzter Zeit an Jnfluenza mit leichter Lungenentzündung erkrankt,
befindet ſich aber auf dem Wege der Beſſerung.

Sport und Jagd.
134 Millionen Preiſe für Flugmaſchinen. Mehr als

15 Millionen ſind zurzeit als Preiſe für Leiſtungen in der Luft
ſchiffahrt ausgeſetzt. Abgeſehen von 31500 Mk. für die Gordon
Bennett-Wettfahrt und die Freiballon-Wettfahrt in Düſſeldorf
handelt es ſich dabei ausſchließlich um Preiſe für Leiſtungen mit
Flugmaſchinen. Vereinzelt ſind daneben auch Motor-Luftſchiffe
zugelaſſen. Faſt die Hälfte der Preiſe entfällt auf die Vereinigten
Staaten von Nordamerika, wo ein Preis von nicht weniger als
600 000 Mk. für Flugmaſchinen angekündigt iſt, deſſen Stifter
und Bedingungen aber noch nicht bekannt ſind. Ueber den Preis
verfügt der neue Aero-Club of America. Ungefähr die Wage
halten ſich die Preiſe, die in Frankreich und England ausgeſetzt
ſind. Die größten darunter ſind der Preis für die Fahrt von
London mach Mancheſter für Flugmaſchinen aller Länder und ins
geſamt 24 Million Mark für einen Flug von Paris nach London,
für den der „Matin“ 4 Million Franken ausgeſetzt hat. Eine
Reihe kleinerer Preiſe ſind für Flugmaſchinen und deren Modelle
in Frankreich wie in England ausgeſchrieben. Auch Belgion iſt
mit 200 000 Franken für den Flug von Paris nach Oſtende be
teiligt, ein Preis, den die dortige Badegeſellſchaft ausgeſetzt hat.
Die Strecke muß in 24 Stunden zurückgelegt werden. Von den
großen Preiſen iſt lodiglich der des „Matin“ für die Fahrt von
Paris nach London auch für Motor-Luftſchiffe offen. Sonſt er
wartet man die Leiſtungen ausſchließlich von der Flugmaſchine.
Deutſchland iſt an den Preiſen für Flugmaſchinen überhaupt nicht
beteiligt. Jn der ganzen Liſte kommt es nur einmal mit
313 500 Mk. für die Düſſeldorfer Wettfahrt für Ballons vor.

LEetzte Tekegramme.
Kaſſel, 8. April. Aus einem beladenen Förderkorbe

auf einer Grube der Kaliaktiengeſellſchaft Neubleicherode
ſtürzten Geſteinsmaſſen den 1950 Meter tiefen Schacht hinab
und trafen eine Anzahl Bergleute. Ein Steiger und vier
Bergleute wurden ſchwer verletzt.

Leipzig, 8. April. Am 18. März abends verſchwand
nach dem Beſuch einer Muſikaufführung die Poſtſekretärs-
witwe Gladow. Sie wurde heute in der Elſter als Leiche
aufgefunden.

Dresden, 8. April. Sämtliche Textilarbeiter
Werdau haben beſchloſſen, von den Fabrikanten
20prozentige Lohnerhöhung zu fordern.

Berlin, 9. April. Das „Berl. Tgbl.“ erfährt aus Ham
burg von zuverläſſiger Seite, daß man an maßgebender
Stelle im Reedereiverein erklärte, die Reeder würden in den
Differenzpunkten entgegenkommen, wenn jetzt die Schauer-
leute die Arbeit wieder aufnähmen.

Lübeck, 8. April. Jn Burgſtraaten ſtürzte der Knabe
des Schiffers Lüthje in einen Teich und ertrank mit ſeiner
Mutter, die ihn retten wollte.

Thorn, 8. April. Wegen Mordverſuchs verurteilte das
Schwurgericht die Schneiderin Korzinska und den Arbeiter
Majewski zu drei Jahren Zuchthaus bezw. fünf Jahren
Gefängnis. Beide wollten die Frau des Majewski ver-
giften, um ſich heiraten zu können.

Kiel, 8. April. Der große Kreuzer „Bonn“ hat heute
die Fahrt nach Jamestown zur internationalen Flottenſchau
angetreten.

Rotterdam, 8. April. Der 88 Jahre alte Begründer
der Margarinefabrikation Simon van den Bergh iſt ge-
ſtorben.

Belgrad, 8. April. Jn Serbien ſind die Flüſſe Morawa
und Niſavo infolge vom Peneniffen ans den Ufern getreten
und haben an den Häuſern und Saatfeldern großen Schaden
angerichtet.

Czernowitz, 8. April. Die verhafteten Matroſen des
„Potemkin“ wurden als unſchuldig entlaſſen, dürfen ſich
aber nicht mehr in den Dörfern aufhalten.

Petersburg, 8. April. Heute abend brach in einer

in
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hieſigen Spinnerei und Weberei Feuer aus. 24 r Web-
ſtühle wurden durch das Feuer vernichtet. Ueber 100
Arbeiter ſind brotlos geworden.

Petersburg, 8. April. Der frühere Profeſſor an der
Kiewer Univerſität, jetzige Redakteur Pichno iſt zum Mit-
gliede des Staatsrats ernannt worden.

Barcelona, 8. April. Jn einem Hauſe erplodierte
heute eine Bombe. Vier Perſonen wurden verletzt, drei
darunter ſchwer.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. (NRachonckverb ofen.

Mittwoch, 10. April Wolkig, ziemlich kühl, Strichr gen,
teils heiter

Donnerstag, 11. April Bewölkt, vielfach Regen, teils
heiter, kühl.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 4 2,60, Trotha 3,38, Alsleben 3 37, Bern

burg 2,78, Calbe, Oberpegel 2,22, Calbe, Unterpegel 2 86.
Unſtrut: Straußfurt 2,30 Moldau: Budweis 0,94,
Prag 1,50. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,50. Brauden-
burg, Unterpegel 2,18, Rathenow, Oberpegel 1,98, Rathenow,
Untervegel 1,74, Havelberg 3,81. Elbe: Pardubitz 1,60,
Brandeis 2,09, Melnitk 1,76. veitmeritz 1,65, Außig 2,43,
Dresden 0,91. Torgau 3,29 Wittenberg 3 78, Roßlau

3,70, Aken 3,90. Barby 3,98, Magdeburg 3,46, Tanger-
münde 4,26, Wittenberge 4 04, Lenzen 4,26, Dbmitz 8,58,
Darchau 3,29, Lauenburg 3,59



Börſen und Handelsteil.
A. Prodnukten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

in der Woche vom 3. bis 8. April 1907.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.Gardelegen S 1630 S 17,40 SStendal, Land 18,30 16,50 17,00 18,40Aſchersleben, St. 18,60 19,40 17,00-—-17 40 15,50-—18,00 18,00 18,60 20,00 26, 00
Halberſtadt Stadt 16,80--18,50 16,80 17,60 15,50--18,20 18,08 18,98 18,00--20,30

do. Land [18 20-18,00 17,00 17,50 18,00-—18,50 18,00—20.00Schweinitz 17,76--18,24 16,75 17,00 16,00 17,00 17,60-—20,0081 30,90*)
Halle, Stadt 18,00-—18,40 16.80--17,20 15,60 18,50 18,00 18,60 S
Saalkreis 18,30 19,40 17,00--17,30 S 18,00--18,40 18,00--18,407Delitzſch 18,20--18,70 17.30--17,50 1800 18,50 18,70 19,00
Sangerhauſen 18 804 17,655 17,505 19 505 SEckartsberga 16,00 18,00 16,90--17,60 16,00 18 00 16,00 18,00 16,00-—18,00
Merſeburg, Stadt 17,75--19,50 16,00--17,70 15,76-—19,00 18,00 19,00 20,00-—22,00
SachſenAlienb. 18 00-18,40 16,90--17,30 16,50 17,50 18 00 19,006
Erfurt, Stadt 18,00 19,50 17,00- 18,50 17,00 20,00 18,00 19,50 20,00--24,00
Apolda 18,00 7,80 18,00 19,00 2Bemerkungen: Sommerweizen bis 19,00, 800 kg, 900 Kg,

400 Ztr. 200 Ztr., 8 alter, 7 Viktorigerbſen. und darüber.

L. Hamburg, 8. April. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Kanſas II ſchwim. 188 Roſafé 80 kg ſchwim. 190
April Mai 1891 Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 189 April Mai,
Mai/ Juni 188 79 kg März April 1871 78 kg April Mai
1862 Donau 75/76 kg April Mai 185 7374 kg April Mai
180 AC, Ulka 9 Pud 10 abgel. 185 AC, 9 Pud 5 prompt 1821 A.
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 15/20 ſchwim. 175 10/15 April Mai
1725 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 136 A. bz.,
März alt 132 bz., April 129 d bz., Mai 128 A. bz., Mai-
Juni/ Juli alt 126 A. bz. Mais: Mixed Dampfer „Patrizia“
129 April 127 Mai 127 Donau-Bulg. April 128 A.
Mai/ Juni 125 Odeſſa lad. gelad. 128 A.

Berlin, 8. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.

189,00--191,00 ab Bahn, Mai Sept. A.Roggen, inländ. 170,00 ab Bahn, Mai AMA, Juli
A. Hafer, märk., preckl., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.

feiner 186,00--192,00 mittel 180,00 185,00 gering 176,00 bis
179,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai bis A. Mais
amer. mixed 155,00 154,00 runder 143,00 145,00 C frei Wagen,
Gerſte inländ. Futterware mittel und geringe 150,00 160,00 gute
161,00 172,00 ruſſiſche und Donau leichte 142,00 147,00 ab
Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen,
mittel 167,00 173,00 feine und Taubenerbſen 174,00 182,00

l. Ziehung 4. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterle.
Ziebung vom 8. April 1907, vormittags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachäruek verboten.)177 209 38 38 451 565 80 609 920 1004 141 30 237 432 41 691 702 828
c3 950 2208 (500] 58 400 72 560 846 3177 288 376 982 94 4166 212 326 91
474 509 38 759 880 900 5078 235 603 G171 255 649 815 7258 592 556 52
912 8028 199 212 31 360 520 27 874 964 9070 95 377 803 39 10099 155 400
640 11020 32 254 424 [400] 88 915 12223 388 446 793 816 26 [500] 86
988 13150 400] 438 35 453 94 767 909 [(100] 14008 [500)] 146 238 707 34
828 399 15204 16000] 14 19 354 405 79 527 689 784 92 345 65 16011 86
154 3506 68 95 463 75 826 42 '500] 51 63 17044 135 289 642 99 768 890
18222 75 555 80 83 931 55 19002 229 340 979

20020 48 108 21 531 938 21015 78 [500] 126 37 84 563 22028 [800]
390 106 541 700 87 94 936 23002 369 447 506 14 626 812 999 24089 491
505 786 925 25188 229 [3000] 394 405 54 564 719 8556 955 26905 25 327
560 64 412 27042 540 438 522 729 7 8000 10 79 365 567 77 78928000 104 65 22 180119 75 234 442 47 578 50 (400] 636 49 79 99 181026 37 512 70529265 441 58 534 89 865 30014 130 99 273 681 946 3 1065 249 56 428
76 580 32172 1400 272 501 42 33045 179 518 998 3430 587 859 35201
311 567 841 956 36235 412 523 3* 80 727 37234 342 431 630 38118 88
[400 237 64' 496 760 55 39011 363 84 415 737 810 73 932

40007 131 467 78 535 364 792 800 30 4 1048 122 93 220 38 523 678
96 751 903 42195 208 340 809 484 641 721 25 (400] 802 43082 182 367
1500] 122 510 577 750 99 44761 82. 45292 250 54 304 [1000 38 637 810
4 6018 44 99 248 [400] 550 714 952 4 7158 305 404 515 59 48229 314 478
730 360 905 39 5000 49008 79 89 174 428 540 50152 62 340 90 516 643 778
1500, 367 968 5 1053 106 266 380 153 83 612 40 82 771 52040 400] 144 68
202 391 549 675 780 866 75 78 910 95 53010 63 64 209 19 73 89 844 54313
478 91 551 63 (400] 708 23 585 55263 95 300 45 728 56002 189 216 398
414 59 520 41 45 54 657 760 57146 80 467 572 95 658 349 58135 322 452
31 53242 45 58 477 94 [400) 529 (400] 755 57 91 878 978

560029 231 96 314 21 625 465 6 1101 733 920 43 62282 483 92 684 90
858 63147 295 338 433 542 60 653 75 703 878 64106 297 418 555 67 743 73
65118 74 255 63 540 762 870 66197 315 55 465 639 62 67038 498 620
718 949 68270 340 82 483 96 513 801 69192 202 902 [400] 47 [3000] 62
440 520 73 675 996 70358 610 76 99 [400] 767 919 71050 68 190 466 542
70 713 30 71 84 72228 418 27 586 638 58 92 310 73009 331 505 664 758
647 742502 613 81 0 75018 86 523 672 76372 578 800 7 7173 252 70
823 561 608 10 800 78086 116 97 200 65 358 79 1400] 547 765 980 79018
83 (400] 517 687 [400] 562

80187 309 46 735 64 81011 313 481 705 54 835 38 951 82138 47 927
83186 201 54 85 382 616 [500 99 748 800 12 25 84313 40 439 868 978
85076 181 211 350 424 595 [500] 671 714 932 86152 98 400] 287 388 91
dö0 815 95 912 61 77 87237 483 547 765 313 96 972 98 88182 222 350 763
75 86 915 89036 270 338 526 38 772 90061 124 223 501 861 936 48 99
OIG03 14 73 219 85 345 (400] 519 25 [1000] 29 99 970 92336 462 602 40
809 64 946 93061 285 92 330 462 70 76 98 747 874 94025 274 367 517 45
O5085 391 534 684 757 957 99 96450 847 97 50 99 672 810 938 98051
87 352 501 69 82 613 21 60 748 99158 30 [40 000) 89 264 481 565 753 802 16

1006007 51 243 638 88 902 101034 291 3:5 670 712 102056 103082
600 610 984 104092 235 905 93 105030 233 335 96 438 100] 71 508
61 643 777 807 77 975 106153 351 429 49 884 107021 29 306 99 412 525
745 03 26 91 108085 172 201 318 494 817 920 22 57 109196 735 81 866
110088 80 108 285 364 67 438 111219 465 707 112121 271 5332 920
113369 459 527 840 970 114093 338 696 898 115050 107 249 397 404
522 648 91 752 810 84 949 (3000] 95 116012 215 438 49 740 57 835 37 74
94 [500)] 117072 434 61 501 62 637 857 907 68 118051 192 240 481 779
1400) 819 29 60 78 920 119002 112 271 313 20 57 97 854 968

120164 366 482 518 35 671 737 891 962 121065 405 593 122181 585
95 790 400] 123087 142 [400] 84 507 93 619 92 780 829 932 51 124104
337 443 5396 655 997 125068 363 486 [3000] 765 809 [4300] 51 52 126508
6 875 990 .127054 191 201 11 35 331 32 44 87 487 761 128038 343 338
129049 82 248 687 872 926 95 1302 8 633 747 55 61 70 852 131215 82
96 480 95 813 75 400] 925 69 13213 244 59 437 663 719 950 133688
632 939 134177 201 341 425 522 75 82 665 712 56 *60 951 135061 81 147
453 512 352 136170 86 87 264 714 137032 89 135 297 409 11 41 603 6
646 758 138716 139270 93 309 639 827 88

140024 96 411 609 66 67 141371 777 878 997 142058 258 78 808
64 452 685 786 384 [500] 143218 32 49 77 [400] 340 76 429 696 323
144052 72 114 262 363 544 779 952 145068 [1000] 248 1500] 384 503 644

I. Ziehung 4. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom s. Aprü 1907. nachmitiags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den dvetreffenden Nummern
in Klammern deigefüga.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.507 30 691 751 [400] 928 400) 1091 366 474 600 854 925 26 68 2088
131 56 3854 743 3135 52 514 515 4193 206 419 681 33 752 72 5335 50 5139
G 46 100] 130 437 72 530 34 694 -95 7308 533 321 25 8006 41 60 1000)
175 558 627 96 721 958 9037 190 268 332 559 5372 833 10102 82 38 90 94
494 78 916 400] I I006 20 53 575 12006 7 b 200 308 80 181 567 87 630
784 7 13468 56 *48 72 14067 108 10 200 63 88 837 458 911 15070 89 284
42 71 834 62 34 94 16324 4283 85 62 5832 795 17019 1500] 100 342 428
18 7 51 277 331 473 517 27 56 461 [400] 19134 28 514 15 57 140 48

20474 580 91 602 2 I u99 3,7 22366 140 51 23 20 593 945 24063
100 78 262 69 315 27 789 430 554 677 782 25170 473 692 756 -17 18
26 873 604 82 712 41 50 1400 73 -17 27020 197 423 519 1500] 659 396
1300 6965 78 28019 32 137 41 332 460] 558 613 970 29563 82 97 987 98
3004 38 520 41 500] 640 742 912 31037 91 101 214 38 30- 411 587 611
e 100] 912 64 90 32337 611 51 1400] 749 805 916 98 1400) 5333090 137 4956
346092 196 850 43- [5000] 751 100) -835 35018 98 54 651 3529 318 91
464 506 658 97 37061 197 220 30 4833 640 4 33 740 75 905 16 38217 «0
807 319 86 [500 507 850 391914 274 377 8 489 551 394 703 978

40011 63 123 39 52 396 428 84 662 778 4 1065) 308 13 25 (400] 547 74
7831 -36 434 1000) 42022 34 12 73 94 257 365 54 428 604 86 850 90 938
431 240 55 360 537 539 651 706 58 73 957 63 81 44011 36 46 71 510 912
25 45017 85 277 305 47 48 489 799 930 51 31 46112 273 468 829 81 6872
4 7297 521 65 48011 43 46 115 491 599 737 838 935 71 49005 109
11000] 220 90 812 497 814 500165 173 250 87 383 400] i85 508 318 25 975
5 1225 550 624 27 821 39 43 52039 278 99 389 548 681 [500] 332 909 53169
327 434 608 908 542756 348 53 421 545 55341 190 480 100] -6 704 42 314
19 (400) 973 84 56100 99 349 565 1460] 73 87 48 7856 871 57007 317 22
d21 400] 38 54 713 738 916 13000] 77 58013 23 39 148 628 59104 289 688
498 500 3 729 900

60051 66 259 64 385 989 405 483 46 549 [1000] 371 738 43 90 831 61131
827 45 577 715 931 62061 236 420 587 94 729 870 960 78 63330 157 64 136
650 541 716 888 937 65102 400 666020 113 36 231 433 30 06 67 56 392
62 170 828 38 56 92 985 68043 265 (400)] 304 514 59 68 1791 8 69032 155
39 306 10 14 583 887 918 71 701144 430 794 -62 656 915 7 1918 42 61 121
389 340 501 29 56 712 866 723-3 1639 06 73216 415 545 35 905 15 74049
115 213 480 518 71 99 628 709 856 400] 75157 209 57 571 594 367 902
7 6013 253 8356 [400] 548 739 13 45 812 20 77139 892 445 345 78076 435
663 576 91 94 822 60 72 [100 969 79513 959

80106 32 449 633 935 81187 432 501 400] 80 32 89 48 35 663 82006
149 100] 62 99 299 351 95 736 83478 593 688 703 400] 342 913 66 848
271 125 516 74 808 85144 69 80 493 562 6535 78- 99 8606 159 261 376
89 90 [1000] 405 554 711 318 876090 193 235 312 503 28 718 991 8835304 265
du 933 [500] 2 9556 515 87 7138 835 915 90151 450 506 599 90 926
9 1 109 60 259 415 547 9286 100] 345 [400 542 6511 73 85 848 936059 202
70 413 94 510 40 846 901 95 94021 86 178 117 50 552 520 72 952 97 95202
649 655 74 714 60 902 96553 85 960 97 145 553 644 718 100] 364 98608
119 300 57 86 95 [400] 422 577 626 [400] 880 997 99106 245 488 594 637
[400 750 77 390

100471 s03 905 80 [400) 101158 98 211 43 530 966 102075 318 961
103295 455 424 81 938 104023 176 476 988 105066 228 52 503 28 601
26 940 106173 380 936 56 400] 1076026 73 107 11 74 831 36 691 905
108240 302 448 646 942 73 74 109153 90 231 309 1400) 49 1106029
226 50 318 85 616 938 111000 33 47 658 164 223 56 518 80 115000)
713 813 29 949 1460] 112127 36 214 72 476 607 81 37 750 99 306 400
86 113232 516 654 114090 204 410 25 86 566 973 115070 1658 340
55 549 795 942 116278 410 562 694 737 70 854 9609 117224 56 351
h 56 98 483 629 808 118023 132 39 71 256 469 543 78 766 837
11918 873 81

120141 273 364 404 47 7631 12 1000 165 215 (400] 382 558 665 755 99
12202 [400) 129 86 79 235 377 489 846 944 123332 493 362 900 400)
124195 268 77 560 65 694 727 125048 145 478 528 400] 89 888 928
62 63 126139 91 2183 440 537 625 40 783 902 36 47 127161 96 4696 525
67 312 987 1282603 68 85 528 78 690 718 995 96 129347 540 82 679
89 130086 761 872 131145 421 680 791 819 132127 47 462 634 615
133082 142 200 820 884 134448 51 58 599 628 774 871 75 956 90
135105 21 270 86 365 400] 400 88 [400] 520 735 48 932 (400] 136366
408 37 562 245 137008 20 53 235 347 1000] 49 480 98 574 609 97 718
671 96 511 138051 688 763 894 138079 411 8000] 510 658 724 811 47

140320 34 41 46 [500] 69 474 [400] 608 800 918 [6000] 70 14 1044

82 640 725 87 902 13 24 150066 80 106 641 788 15 1019 20 135 50 212 17
[500] 87 575 718 152162 251 325 683 840 78 927 153054 182 309 400 651
821 907 154004 21 95 101 274 416 530 737 89 933 58 155208 314 432 514
86 554 808 46 75 156082 [500] 183 202 494 821 94 400] 97 1100] 921
157037 119 307 696 814 89 158141 276 375 (400] 705 12 88 15 9020 270
302 730 858 949

160052 443 769 981 161068 229 82 97 832 401 22 509 [1000] 34 [400]
674 834 162183 220 379 315 320 33 163005 392 562 54 624 37 8 782 993
164009 213 442 805 165035 [500] 399 469 741 357 166089 184 651 65
757 (400] 167176 225 30 354 493 97 520 632 737 800 168215 [400] 44 4456
[400] 524 59 681 832 169002 159 219 50 343 549 949 170024 26 74 254

55 395 567 86 721 171011 44 48 531 70 565 6831 812 172006 153 398 454 838
45 64 756 815 173075 138 243 419 74 561 55 765 362 300] 86 174 502 32
274 475 523 820 3000] 61 96 971 175235 391 516 954 500] 176042 107 63
347 419 [500] 827 177171 225 420 817 91 853 991 178013 20 86 375 508
1400] 846 916 179236 71 [1000] 445 658

182187 517 660 831 183150 251 80 530 808 937 79 184030 67 151 219
93 331 730 185171 357 635 67 759 904 [500] 41 186038 111 800 30 940
187108 [400] 294 497 507 25 188019 152 251 578 666 812 23 60 904 96
1889024 370 598 705 23 190207 574 724 853 19 1097 107 226 43 591 679
192102 228 398 867 193 533 400] 223 378 452 555 834 740 919 194043
54 381 499 594 723 910 195111 353 115 360 948 196247 400] 453 400]
61 717 889 907 81 197021 38 [100] 340 41 96 402 609 198304 616 983 305
941 199010 119 44 227 96 370 313

2090204 392 692 837 201185 391 543 67 [400] 202220 614 23 46 742
2023162 [400] 259 317 692 204045 [400] 108 437 575 95 863 977

205042 217 33 318 432 525 29 704 73 868 (400] s8 968 76 206237 958 453
94 712 886 934 207110 57 65 30 91 429 96 663 752 65 816 945 208142
301 54 61 62 422 584 686 735 2091402 385 687 804 10 975 210028 50
158 74 239 374 627 211073 144 447 544 [400] 87 689 768 800 21 2057 370
871 79 213235 430 674 702 885 214193 776 850 215143 201 31 54
352 79 503 52 723 874 912 44 216306 690 702 20 75 79 988 217044 165
300 64 78 531 84 94 627 706 987 218249 625 53 749 61 993 219059 88
489 536 835 [400]

226773 978 221108 328 65 456 925 65 [400] 222042 104 38 656
ſ3000] 505 52 910 27 223042 211 2240056 23 176 266 330 406 560 627
708 48 63 814 43 50 907 19 225010 143 295 364 81 403 782 867 226097
165 12 219 (400] 51 400 759 227143 1500] 410 548 654 724 54 900
228153 60 353 96 478 582 629 728 95 902 40 229104 248 419 63 882 1400]
952 230151 463 659 843 989 231257 373 421 891 906 24 85 94 232162
210 53 415 582 696 723 984 233073 290 96 544 91 706 54 234010 19 526 66
650 790 918 22 235110 96 368 522 82 86 615 23 6065 100 [400] 360 96
465 765 893 981 237059 263 99 360 450 76 557 238110 73 720 803 66
233018 40 257 562 642 803 6

240024,313 444 568 613 19 792 814 24 1254 322 43 893 915 242331
714 15 249 77 243017 64 170 883 487 530 712 970 79 244158 270 784
245155 292 628 854 925 246286 325 30 526 37 42 634 738 88 247054
232 44 416 565 648 98 770 884 248007 189 234 458 524 57 891 969 249134
353 483 716 92 805 [400] 250079 440 57 666 71 748 816 61 923 77 400)]
25 1121 1400] 312 533 39 83 906 252061 (400] 246 308 72 522 721 345
51 253449 58 562 632 99 254114 310 718 500] 89 255525 814 901
256016 112 393 120 578 765 99 89* 257055 441 886 258107 272 714 935 73
259151 212 30 566 67 747 87 833

260005 400] 8 283 360 415 638 876 912 63 261024 228 68 340 987
262117 24 346 69 488 885 90 263033 184 90 214 563 712 17 35 67 829
264006 68 503 92 706 265239 520 86 690 266108 211 314 48 74 930
267074 187 252 356 79 99 430 613 77 898 268023 62 85 175 356 419 35
71 534 781 978 269252 [400] 56 392 589 639 332 967 99 270343 465
92 577 814 974 271104 275 429 691 774 801 33 272215 397 657 869
273103, 385 (400]754 823 44 10 000] 84 920 274180 400] 358 86 581 666
728 957 275310 491 549 276106 68 291 451 74 80 591 722 41 837 900
6 70 78 87 277213 86 538 729 32 34 278093 362 (400] 66 430 38 2790099
111 [500] 36 331 460 785 861 84 937 78

280088 131 50 728 (1000) 14 83 281327 98 6566 741 948 2828322 25
429 537 56 660 63 861 970 283425 80 576 94 608 284056 66 149 400]
91 509 862 952 73 285022 162 199 592 632 746 99 933 87 286020 209
566 3968 551 687 702 93 949 287056 1400] 63 206 573 607 717 36 73 851 907

ſo 90 822 28 79 142097 421 75 526 96 650 718 882 143649 518 80
905 41 144078 404 48 50 572 99 624 946 145293 538 734 10000] 383
146144 325 [10000] 482 508 926 1476031 456 519 1500] 22 538 890 700
813 19 148218 50 8000] 366 427 149085 152 309 24 593 1506035 447
48 72 557 767 868 15 1383 581 670 741 47 80 152041 4556 153220 59
435 37 626 43 758 823 98 154010 117 452 510 804 89 986 90 155276
374 550 52 989 156003 200 529 510 752 75 157012 400] 120 403 5632
90 880 96 997 158052 1400] 439 518 650 82 714 159064 169 342 406 89
633 976

160048 221 80 32 724 86 908 66 161033 414 587 49 97 900 162208
344 451 400 91 722 69 996 163574 773 878 969 164015 51 165 53
62 232 602 166172 592 611 20 39 60 724 87 308 (400] 908 (400] 167 335
t400] 970 16811 692 809 25 59 [400] 169173 222 301 654 (500] 1733
39 831 60 1706038 105 206 306 478 83 601 1400] 764 958 17 1004 17
183 349 471 85 855 (400] 172.02 679 714 25 91 999 173010 148 65-0 957
78 174027 79 107 [400] 41 34 400] 355 457 99 547 735 58 356 175395
98 [500] 550 660 52 730 176159 249 64 85 620 50 794 (400] 914 177313
429 629 [500] 1786007 261 577 738 87 69 803 64 936 83 179076 227 67
318 657 725 32 989 98

180020 25 291 336 422 49 541 [500] 45 [3 00] 652 639 338 1000] 95 946
181143 359 89 728 60 873 9539 182079 206 15 52 635 720 991 183108
54 216 428 565 756 353 931 70 184207 [500] 15 563 916 185055 69 145
356 434 531 50 686 186250 52 374 110 59 66 1400) 6834 802 43 67 971
187184 271 318 23 711 400]) 188027 212 347 92 412 56 727 831 [400] 64
930 189330 581 190191 255 56 378 598 347 905 191158 823 477 653
192001 415 674 93 7149 54 99 327 193134 222 99 418 90 522 36 38 725 879
194323 451 56 571 634 38 773 895 978 s 195001 148 833 5- 138 611 713
81 994 196079 192 297 374 458 686 197020 111 17 53 366 480 515 (400]
604 52 771 8331 98* 198135 285 423 551 53 774 875 [500] 960 64 1991332
87 245 309 666 80 965

200024 139 86 452 613 769 20 1089 337 649 88 748 907 80 202068
214 400 589 601 203033 113 258 356 609 827 33 942 204121 444 71 524

985 205354 409 47 526 617 52 827 62 929 45 206783 [500! 997
207 123 282 84 89 553 712 877 931 208028 333 49 534 70 3817 943 50
209016 486 512 93 745 8387 [400] 210001 212 673 [400] 81 906 70
21 1020 [400] 129 65 299 342 97 500 669 76 967 212207 15 537 91 705
213510 14 67 647 78 95 946 214717 18 500) 815 89 215109 214

651 744 [400] 77 892 920 216719 217174 291 539 895 905 82 90
2182883 431 60 617 am 918 219375 552 99

220077 217465 98 616 759 221174 280 617 715 222019 86 [400] 532
[400] 53 75 702 35 808 223015 43 118 20 318 [400] 503 [400] 772 907
83 224252 389 196 649 953 225 173 663 [1000] 335 ß9 2262 6 449 582
806 930 227454 606 335 228254 55 413 71 530 229110 57 306 485 730
43 230028 73 92 237 [500] 96 691 864 918 23 1060 [400] 135 78 85 664
s 748 232107 11 ſa00] 218 98 465 879 91 233023 56 298 300 416 59
65 72 507 53 657 812 390 234 131 [400] 238 77 412 582 6588 773 [10 97
235019 31 100 51 242 353 86 448 95 549 782 958 236365 414 588 706
960 98 237053 149 290 721 815 90 238136 436 765 988 239258 636
64 622 14 810 34 73 81 966

240054 76 96 192 562 830 24 7138 50 259 976 242404 695 791
243141 379 656 778 814 24401i8 500] 187 220 [400] 429 730 999 24 5048
506 815 834 [500) 246072 [1000] 192 369 77 414 [50 000] 27 5146 7238
34 900 74 [1000] 92 247182 688 706 918 248058 [500] 81 130 230 322
795 872 [400] 997 249153 74 275 [500] 6834 950 250077 90 325 455 67
75 516 59 719 880 984 25 1250 552 69 656 732 998 25 2028 56 75 126
483 761 843 253502 7 747 370 254118 73 286 96 410 639 305 65 255050
98 8090] 286 324 31 790 905 80 256312 25 488 565 81 552 727 901 75
25 70143 117 21 95 282 390 476 573 777 818 35 [15 000] 258278 673 975
259069 129 87 270 406 98 678 726

260121 64 200 [400) 47 [400] 96 439 61 715 828 86 261221 367
418 46 511 74 603 71 729 71 825 44 262167 673 744 263108 58 425
50 917 264038 275 340 50 85 809 265185 94 267 346 [1000] 408 606
70 959 [5000] 266360 70 85 95 467 500 689 738 87 965 267056 261 122
529 639 729 8348 268009 80 104 43 53 417 778 [500] 349 67 996 269018
42 81 200 574 806 84 951 59 270124 223 741 885 27 1096 427 71 716
60 87 825 272024 44 45 149 86 209 343 56 529 60 98 5335 92 273032
266 928 274079 144 235 689 800 905 275280 84 638 276078 266 487
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ab Bahn und frei Wagen. Wetzenmeyl 00 23,75 25,25
Roggenmehl 0 und 1 22,10--23,80 Weizenkleie 11,20 11,80
Roggenkleie 12,00--12,40 Preiſe um 2 Uhr: Weizen behauptet
Mai 189,75 Juli 188,00 Sept. 185,00 Roggen ruhig,
Mai 174,00 Juli 173,75 Sept. 163,75. Hafer behauptet, Mai
176,75 Juli 178,75 Sept. 158,75 Mais geſchäſtslos, Mai
132,50 Juli 130,50 Rüböl ſchwach, März 67,60 Mai
65,30 Oktober 59,40

L Weltmarkt. Berlin, 8. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
189,75, Juli 188,00. New York, Red Wint. 2, loko 129,45, Mai
132,55. Chikago, Northern I Spring Mai 118,20, Juli 121,50. Liver
pool, Red Wint. 2, Mai 144,00. Paris, Lieferungsw., April 186,5,
Budapeſt, Lieferungsw., Mai 132,10. Odeſſa, Ulka 925 3-4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 126,0. Buenos-Aires, Durchſchn.Qual.
bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 174,00, Juli 173,75,
Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ. loko 113,20. Hafer: Berlin 450 gr.,
Mai 176,7, Juli 178,75. Mai s: Berlin, Lieferungsw., Mai
NewYork mixed, Mai 89,95. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 8. April. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—162 Lieſerung Frühjahr 1907 11,40.
ſchwefelſ. Ammoniak 20x Frühjahr 1907 a 63 9, aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 91 2 8,10 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17--19 18 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis
58 9 7,25 Texas 55--58 7,15 Erdnußkuchenmehl 5256
7,40 Seſamkuchenmehl 50 52 deutſches 7,40 Maizenafutter
26 30 90 6,65 Kokoskuchen, deutſche 30——33 7,80 Palm-
kernkuchen, deutſche 23—26 6,50 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 9 7,40 Rapskuchen, deutſche 40 43 6,60 Mohnkuchen,
deutſche 42—45 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 7 5,00 helle Biertreber 2630 Knochen-
Praecipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 11,00 c. Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen. Stickſtoffkalkl 18—22 56 9
3 Stickſtoff ab Egeln.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 8. April. Kartoffelſtärke 16,75 17,25 Mk., Kartoſſel-

mehl 16,75 17,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hopfen.

Nürnberg, 6. April. (Hopfenbericht.) Heutige
Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 65 mittel do. bis 85
prima do. bis 95 Gebirgshopfen bis 105 mittel Aiſchgründer
bis 85 prima do. bis geringe Hallertauer bis 70
mittel do. bis 90 prima do. bis 110 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 115 mittel elſäſſer bis 95 prima do. bis
105 mittel badiſche bis 95 prima do. bis 112 geringe
württemberger bis 75 mittel do. bis 98 prima do. bis i 12
mittel poſener bis 92 AC., prima do. bis 108 Spalter Land,
leichte Lagen bis 100 c. do. ſchwere Lagen bis A. Für Aus-
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Spiritus.
Hamburg, 8. April. Spiritus feſt, April 19 G., April-Mai

19 G., MaiJuni 19 G.
Paris, 8. April. Spiritus ruhig, April 40,75 Mai 41,00

Mai- Auguſt 41,25, Septembei- Dezember 37,25.

Oele und Oelfrüchte.
Hamburg, 8. April. Kübö ruhig, loko verzollt 69,00.
Paris. 8. April. Rüböt behauptet April 72,50, Mai 70,00,

Mai- Auguſt 68,50, September- Dezember 67,75.
Amſterdam 8. April. Le o behauptet, loco 23 Mai 235/6,

Juni Auguſt 23! September-Dezember 23/, Januar- April 23.
W. Veſt, 8. Aprit. Raps per Auguſt 13,80 Gd., 13,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 8. April. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 889

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
April 18,49, ver Mai 18,50, per Auguſt 18,65, per Oktob. 18,25, ver
Dezember 18,20, per März 18,30. Tendenz: matt.

W. London, 8. April. 960 Javazucker loko ſtetig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 1 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 8. Aprtl. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 30 G., September 30 G., Dezember 31
G., März 31 G. Tendenz ruhig.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. April. Baumwoue, ruhig.

loco 55 Pfg.
Untwerpen, 5. April. Wolle VLa-Plata-Kug Type B. April

6 05 Verkaufer November 62 Verkäuſer. Ruhig.
Liverpool 8. April. Haunm wolle i jatz 10 000 Ballen,

davon fü Spetulation und Exporr 500 gen. Tenden. Ruhig.
Amerikan, good ordinarz Lieſerunge. Ruhig. Per April 5,66,

Upland middling

per April-Mai 5,64, per Mai-Juni 5 64, ver Juni-Juli 5,602, per
Juli- Auguſt 5,60, per Aug.-Sept 5,57, per Sept.Okt. 5,54, per
Okt.Nov. 5,50, per Nov Dez. 5,50, Dez. -Jan. 5,50.

Petroleum.
Hamburg, 8. April. Petroleum feſt, Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam. 8. April. Bancazinn feſt, loco 1118
Londen 8 April Silben 308/16 Lſirl. Chili-Kupfe. 99 Lhirl.,

per 3 Monan 99 Lurl. Blei, pan 195/ Lſirl. engl. 19, g Lſtrl.
Zinn 184 Lſtrl. Zink 257 Lſtrl.

Glasgow, 8. April. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants WMiiddlesborough III 55 eb. 8 d.

I. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 8. April. Bericht uber den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
530 Rinder, und zwar 180 Ochſen, 19 Kalben, 176 Kühe, 155 Bullen
371 Kälber 643 Stück Schafvieh 2300 Schweine, und zwar 2300
deutſche zuſ. 3844 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 86, II. 79, III. 70,
IV. 60 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: J. 80,
II. 75, III. 69, IV. 62, V. 55 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 78, II. 74, III. 68 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 56,
II. 52, III. 40, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 40, III. 36 für 50 ke Lebendgew. Schweine: I. 55, II. 53,
III. 50, IV. 45 50 A. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 501 Rinder,
und zwar 171 Ochfen, 19 Kalben, 174 Kühe, 137 Bullen, 371 Kälber,
466 Schafe, 2249 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Och ſen,
Kalben, Kühe, Bullen mittelmäßig, Kälber langſam, Schafe und Schweine
mittelmäßig.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-Yort, 8. April. Roter Winter-Weizen loko 84, per

April per Mai 86, per Juli 865 per Septbr. 87.
Mais ver Mai 548/,, per Juli 54 per Sept. Mehl 3,20,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 8. April. Weizen per Mai 771/,, per Juli 79
Mais ver Mai 46

W. New Pork, 8. April. Petroleum Standard white in New-
York 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 8. April. Schmalz Weſternſteam 9,25, Rohe und
Brothers 9,40.

Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Ludwig Moelchert, ſämtlich in Halle a. S.
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